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SBPK Berlin, Sammlung Darmstaedter 2 h 1841-9, Thoel

[o. O.  o. D.]1

[…] siebenzigen entgegengehe. In zwei Monaten werde ich 68 Jahre, schreibe Jahre. In der Osterzeit2 hatte
ich die Freude, meine beiden Jungen hier zu sehen. Heinrich ist ein Amtsrichter in Lehe3(s[o]g[enannte]
Lorinserlehe4), konnte leider nur drei Tage bleiben, u[nd] August ist Referendar in Stade, ist 8 Tage geblieben,
nun tritt wieder eine längere Pause ein. Denke daran daß Du den wandernden Fuß über Göttingen schreiten läßt.

Meine Schwägerin nimmt den herzlichsten Antheil an dem Glück Deines Hauses.

Und nun lebe wohl alter lieber Freund und sage meinen innigen Gruß Deiner lieben von mir hochverehrten
Frau und der glücklichen Braut.5

Der Deinige
Thöl

1875 von Hegel

1 Fragment, nur letzte Briefseite erhalten; Johann Heinrich Thöl (1807-1884) wurde am 6. Juni 1875 68 Jahre alt. Die
Zeitangaben im Fragment – „in zwei Monaten“, „Osterzeit“ – deuten auf eine Datierung Anfang April 1875 hin;
Absendeort dürfte Göttingen sein.

2 Ostersonntag und Ostermontag fielen im Jahr auf 1875 auf den 28. und 29. März.
3 Unsichere Lesart.
4 Unsichere Lesart.
5 Anna Hegel (1851-1927) verlobte sich am 9. Januar 1875 mit dem Mathematik-Professor Felix Klein (1849-1825);

vgl. Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 217.
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Thöl, Johann Heinrich [= Thöl, Johann Heinrich] thoeljohann_1614

August [= Thöl, August Philipp Franz] thoelaugust_5066

Braut [= Hegel, Anna (Annchen) Maria Carolina, verh. Klein] hegelanna_8679

Frau [= Tucher, Susanna Maria Karoline Henriette, verh. Hegel] tuchersusanna_2501

Heinrich [= Thöl, Georg Heinrich] thoelgeorg_9758

Orte

Göttingen [= Göttingen] goettingen_6277

Göttingen [= Göttingen] goettingen_6277

Stade [= Stade] stade_8361

Sachen

Referendar [= Referendar(ius)] referendarius_3280

Quellen und Literatur

Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 217.
[= Neuhaus, Helmut: Karl Hegels Gedenkbuch. Lebenschronik eines Gelehrten des 19. Jahrhunderts, Köln, Weimar, Wien 2013.]
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